
Der unfreiwillige Humor in den Gazetten

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 75 (1949)

Heft 48

PDF erstellt am: 02.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



HUMOR
DER UNFREIWILLIGE
IN DEN GAZETTEN

Billig zu verkaufen: Sommerhüte
für Damen mit kleinen Schönheitsfehlern

die im Schatten der Hüte kaum sichtbar sind!

Rand- und Stellsteine sowie Beläge sind durch hölzerne
Auffahrtsrampen und Abdeckungen genügend zu schützen.

Allfälliqe Beschädigungen sind auf Kosten des Bauherrn nach

Anordnung des Bauamtes auszuführen.

Der Bauherr wird sich bedanken!

em, Dienstag, 2.%up,uft 1949

STADT ® BERN
Sie »einet »eooUetung tflftct fid) aumj Muaujl

Das alte Lied!!

Gegenwärtig wird die Kuppel der Friedrichs-
hafener Schloßkirche, die während des Krieges
nur geringe Schäden erlitten hatte, wieder in-
sandgesetzt. Im Frühjahr wird auch der seewärts

während die Crypta endlich einmal an die
frische Luft kommen soll!!

SBotnung
§errn m/kW*** Unternehmer?

roitö hiermit erfudjt, üble SSerleumbungen gegen
midi), inêbefonbere aber gegen meine Gebefrau gefl.
ju unterlaffen, anfonft id) fofort geridjrlidj cor*
gebe %a§ £>ubn, roeldjeê meine Gëb^frau ^»errn
çarri geftoblen b/abeu foQ, ift erlogen! 2>te§ $ur
gefl. 3iQti,mabme!

Also kein Leghuhn, sondern ein Loghuhn!

Chur, 30. Jan. ag Der Kleine Rat hat die im
vergangenen Oktober verfügte Ausfuhrsperre für
Heu und Hemd aus dem Kanton ausgehoben, da
der Futterbctlarf der Bündnor Landwirtschaft als
gesichert erscheint. Tlao-o ¦ *

Jetzt müssen die das Hemd anbehalten!

Bird verschloß die hintere Türe hinter ihnen.
Nun öffnete Gram die Außentüre. Kein Luftzug

fuhr durch sie herein, trotzdem sie mit

Mit Brillante geschmiert!

it dahinrasten. Der
" H o-r-i ff Kdi'to cï/»ti

Occasion
6 schöne Stühle aus
gepolstertem Leder (ie Fr. 20
und 25.-), ein gepolsterter
Stuhl à Fr. 25.-, 1 Buffet
für Zimmer (Fr. 140.-),
Handtuchständer (Fr. 6.-),
ein Apotheker - Kästchen
(Fr. 7.-), 2 Bett-Gestelle
(Fr. 7.-), 1 Miroir (Fr. 5.-),
1 Sritfeckkissen (Fr. 10.-),

macht um Mitternacht
tHuuhuu»!

Für den Sommer
tlex. leichte Chrom-
led«nohl8, wie Ab-
blldung

Das ist mir zu
luftig!!!

Anmeldungen für gedeckte Stände mit
Angabe der Verkaufsware sind bis spätestens
Samstag, den 22. Oktober, unter gleichzeitiger
Einsendung des Standgeldes von Fr. 8. an das
Stadtbauamt, Prostcheckkonto IX 249, zu richten.

Die Zuteilung des früheren Standes kann
nur bei vorzeitiger Einzahlung und Angabe der

Prost!!!

Dank aussprechen. Innigsten Dank auch dem

tit. Schulrat, allen seinen lieben,
Schützenkameraden, dem Schießlatzkomitee, dem

Wirteverein und dem Altersverein. 6518

Für Nullerschützen?

Wohin

gehe ich am I. August P

Auf den Flugplatz Belpmoos

Nachtflüge, Tanz, Feuerwerk etc.

Ab 21.30 Uhr Buftverkehr ab Gast-
hof zum T88iW? Belp, und zurück
Dann wird's Zeit!!!

Am Schluß seiner Ausführungen stellte General
de Gaulle fest, daß eine Reform des französischen
Staate» unumgänglich sei Da« Rassemblement, du
Peuble ..Français sei dazu bestimmt,' die Nation zu

'äen'&KM'ti zu führen, die erreicht werden müßten.

Aber, aber!

Als die heri%tf-. SSn>rin S^^äÄ auf ihrer
letzten Reise nach England nach Calais kam.
verbreitete sich das Gerücht von ihrer Ankunft
sehr schnell in der Stadt.

« Angenehm» oder <unangenehm»?

O Gegen Erbrechen
O bei

S> Rtlsekrukkeit

VOMEX
Futanpn t 10 -t 20 TH1.

O »Q AMIN0 A6. Neuenhof/Aarg.
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